
Leitfähigkeit 

Habt ihr schon einmal an einen elektrischen Weidezaun gefaßt? Habt ihr schon einmal eine saubere Taschenlampenbatterie an die Zungenspitze gehalten? 

Die elektrische Leitfähigkeit gibt an, wie gut eine Flüssigkeit oder wie gut z.B. Metalle Strom leiten können. Kupferdraht, aus dem Stromkabel in eurem Haus bestehen, leitet den Strom zum Beispiel gut. Verschiedene Kunststoffe allerdings leiten gar nicht, sie isolieren. Deshalb haben Stromkabel auch eine Schutzschicht aus Kunststoff. So können wir die Kabel anfassen, ohne einen Stromschlag zu bekommen.


Die Einheit der elektrischen Leitfähigkeit ist S/m (Siemens pro Meter) oder S/cm. Das ist vergleichbar wie bei einer Länge das Meter oder bei der Temperatur das °C.

Warum ist Wasser elektrisch leitfähig?

Die Leitfähigkeit einer Flüssigkeit hängt davon ab, wie viel Salz darin enthalten ist. Denn jedes einzelne Salzteilchen ist in der Lage Strom zu transportieren. Das heißt je salziger eine Lösung ist, umso mehr Strom kann durch sie fließen.

Material:

· Messgerät für Leitfähigkeit 

· Drei Plastikbecher mit 1, 2 und 5 g Kochsalz (Natriumchlorid)

· Ein Becherglas (200 ml)

· Verschiedene Wasserproben (Teich, Schwimmbad, Suppenbrühe, Nudelwasser...)

· Demineralisiertes Wasser

· Natriumchlorid (Kochsalz)

· Waage und Spatel

· Tabelle für die Ergebnisse

Methode:

1.) Macht Euch mit der Funktionsweise des Messgerätes vertraut. 

2.) Messt Eure verschiedenen Wasserproben.

3.) Messt den Leitwert von demin. Wasser

4.) Stellt eine 1%, 2% und 5% ige Natriumchloridlösung mit demin Wasser her: 


Dazu wiegt ihr Salz auf der Waage ab (1g für 1%; 2g für 2%, 5g für 5 %)


Gebt das Salz je in einen Plastikbecher und beschriftet es.

Wiegt je 100 g demineralisiertes  Wasser ab und gebt es in jedes der Bechergläser.

5.) Messt die Lösungen durch.

6.) Tragt die Werte in eine Tabelle ein und vergleicht die Messwerte der Flüssigkeiten.

Jetzt könnt ihr auch bestimmt folgende Fragen beantworten.

· Was weißt du über demineralisiertes Wasser? (es enthält wenige leitfähige Stoffe, Ionen)

· Warum darf man bei einem Gewitter nicht baden?

Copyright NUGI 2005


